
Zum Aufführungsrecht 
 
 

 Das Recht zur Aufführung erteilt der teaterverlag elgg, CH-3123 Belp 
 Tel. + 41 (0)31 819 42 09. Fax + 41 (0)31 819 89 21 
 www.theaterverlage.ch / information@theaterverlage.ch  
 Öffnungszeiten: 
 Montag - Freitag von 09.00 bis 11.30 Uhr & 13.30 bis 17.00 Uhr 
 

 Der Bezug der nötigen Texthefte - Anzahl Rollen plus 1 - berechtigt 
nicht zur Aufführung. 

 

 Es sind darüber hinaus angemessene Tantièmen zu bezahlen. 
 

 Mit dem Verlag ist vor den Aufführungen ein Aufführungsvertrag 
abzuschliessen, der festhält, wo, wann, wie oft und zu welchen 
Bedingungen dieses Stück gespielt werden darf. 

 

 Auch die Aufführung einzelner Teile aus diesem Textheft ist 
tantièmenpflichtig und bedarf einer Bewilligung durch den Verlag. 

 

 Bei eventuellen Gastspielen mit diesem Stück, hat die aufführende 
Spielgruppe die Tantième zu bezahlen. 

 

 Das Abschreiben oder Kopieren dieses Spieltextes - auch auszugsweise 
- ist nicht gestattet (dies gilt auch für Computerdateien). 

 

 Übertragungen in andere Mundarten oder von der Schriftsprache in die 
Mundart sind nur mit der Erlaubnis von Verlag und Verfasser gestattet. 

 

 Dieser Text ist nach dem Urheberrechtsgesetz vom 1. Juli 1993 
geschützt. Widerhandlungen gegen die urheberrechtlichen 
Bestimmungen sind strafbar. 

 

 Für Schulen gelten besondere Bestimmungen. 
 
 
 "Es gibt Leute, die ein Theaterstück als etwas "Gegebenes" hinnehmen, 

ohne zu bedenken, dass es erst in einem Hirn erdacht, von einer Hand 
geschrieben werden musste.“ 

  Rudolf Joho 
 



- 1 - 

 

 

Marc Camoletti 

 

Do sind Sie richtig 
(La bonne adresse) 

Lustspiel in 3 Akten  
 

Schweizer Mundartfassung 

 

 
Besetzung  4Damen/ 4 Herren 

Bühnenbild Salon 

 

 

 

«’s git nüt Sicherers als es Inserat.» 

Eine ältere Dame möchte ihre Wohnung an einen seriösen 

Herrn vermieten – und gibt dafür ein Inserat in einer Zeitung 

auf. 

Ihr Stubenmädchen möchte einen Mann (heiraten) – und gibt 

dafür ein Inserat in einer Zeitung auf. 

Eine Pianistin, die bei der Dame zur Untermiete wohnt, sucht 

einen Klavierschüler – Und gibt dafür ein Inserat in einer 

Zeitung auf. 

Eine Malerin, die ebenfalls zur Untermiete wohnt, sucht ein 

muskulöses Modell – und gibt dafür ein Inserat in einer 

Zeitung auf.  

Noch Fragen?... 

«’s isch aber nur no e Stell für es Dienschtmeitli frei...» 
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Personen 

 

Georgette Brisé ehemalige Tänzerin und 

Zimmervermieterin 

 

Berta ihr Dienstmädchen und quasi 

Faktotum 

 

Jacqueline Kunstmalerin 

 

Janine Klavierlehrerin 

 

Spartacus Modell 

 

Bertrand Interessent Partnerschaftsinserat 

 

Bernard Wohnungsmieter 

 

Jean Klavier 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Dies ist eine Lizenzausgabe des Thomas Sessler Bühnenverlages, Wien 
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Erster Akt 
 

Salon von Madame Georgette Brisé. Ein Sofa, ein 

Tisch, Sessel, Stühle, ein Telefon. 

Rechts vorn 2 Türen zu den Zimmern von Fräulein 

Jacqueline und Fräulein Janine, links vorn zwei 

Türen zu den Zimmern von Madame Georgette und 

Berta. Im Hintergrund zwei Stufen. Sie führen zur 

Küchentüre hinten rechts und zur Vorzimmertüre 

hinten Mitte. Hinten links ein Fenster. Klavierspiel 

 

Jacqueline kommt aus ihrem Zimmer und ruft laut. Berta!...... 

Bertaaa..... Da die Musik lauter wird. Beeertaaa!! 

Berta kommt ohne sich zu beeilen. Händ Sie gruefe Fräulein 

Jacqueline? 

Jacqueline Jo — und wie! Sorged Sie defür, dass die do äntli emal 

ufhört klimpere. Dasch jo nümme zum Ushalte... under 

söttige Bedingige hätt nöd emal de Michelangelo chöne 

schaffe. 

Berta dumm. De Michelangelo.....? 

Jacqueline En Maler! 

Berta wie oben. Aha???!!! 

Jacqueline Also säged Sie däre äntli, dass sie söll ufhöre! 

Berta Jo.... die Malerei... Sie geht zur Türe von Janine und 

öffnet sie. Mached Sie Schluss Fräulein Janine! S 

Fräulein Jacqueline cha nöd schaffe, wänn Sie üebed. 

Stille, Türe zu. Gsehnd Sie! Also d Malerei hät vor de 

Musig dä Vorteil, dass me sie nöd ghört. Uf de andere 

Syte chönt me degege säge, dass d Malerei stinkt und d 

Musig nöd. 

Jacqueline Jojo! 

Berta Guet lönd mer das. Sind Sie jetz zfriede, Fräulein 

Jacqueline? 

Jacqueline Nei! 

Berta Nöd? Bruuched Sie no öppis? 

Jacqueline Jo! 

Berta Chan ich Ihne öppis hole? 
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Jacqueline Nöd das wo mer fählt. 

Berta Jo was fählt Ihne dänn? 

Jacqueline En Maa. 

Berta Was? 

Jacqueline En Maa! Wüssed Sie nöd was das isch? 

Berta Näi aber au... 

Jacqueline Jo und ich bruuch en sogar dringend. 

Berta starr vor Staunen. Also das hätt i nöd dänkt vo Ihne, 

Fräulein Jacqueline! 

Jacqueline Wänn i säge, ich bruuchi en Maa, dänn mein i nöd 

irgend eine! 

Berta Jo da chan i mer dänke.... eso hübsch wie Sie sind! 

Jacqueline Hä nei! Ich meine ich bruuch ganz en spezielle, en ganz 

bestimmte Maa.... en Spartacus! 

Berta Aha!!!...en..... jonu.... ich verstoh scho.... Sie sind 

Maleri, Künstleri, Sie sind lydeschaftlich.... Sie 

bruuched en Farbige! 

Jacqueline Oh Berta, wie cha me au so dumm sy. 

Berta Jo ich weiss, Fräulein Jacqueline. 

Jacqueline D Farb chunnt er doch vo mir über. Ich muess en Maa 

ha, wo mer für de Spartacus Modäll stoht! 

Berta Sparta.... Wär isch dänn das? 

Jacqueline De Spartacus isch en Sklav, eine wo frei glo worde 

isch. 

Berta Aha? Eso eine....? 

Jacqueline Jo, eine wo e Fäschtbankett git. 

Berta Aha jetz verstohn i. Die nobel Tour mit Damascht und 

Silber und Rose und Schämpis und.... 
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Jacqueline Jo so ungefähr. „Festmahl bei Spartacus“ heisst mys 

Bild für de Wettbewerb. Ich bin au scho fasch fertig, 

trotz dere ewige Klimperei und ohni Spartacus. Sie hat 

das Bild aus ihrem Zimmer geholt. Aber jetz chumm i 

eifach nümme wyter ohni ihn. Nur är fählt no!... Do!... 

lueged Sie do... empfangt er syni Gäscht. 

Berta Die do? 

Jacqueline Jo die. 

Berta Ja und dänn die do mit de Helm u de blutte Bei? 

Jacqueline Da isch syni Garde. 

Berta Aha. 

Jacqueline Heijo, da gseht me doch. Und do hinde, die zwei 

Schwarze.... die sind doch guet oder nöd? 

Berta ... sehr....! sehr dunkel sind.... isch jo klar..... will... 

will..... 

Jacqueline .... will’s Nacht isch natürli! 

Berta Natürli! Aber müend dänn alli so blutt sy? 

Jacqueline Klar! Und dröt..... uf em Chüssi.... was gsehnd Sie? 

Berta Do....? Isch da en tote Hund? 

Jacqueline Aber Berta, do söll äbe de Spartacus liege. 

Berta Vor all däne blutte Lüt? 

Jacqueline Natürli, är sälber isch jo au nackt. 

Berta bestürzt. Du liebe Himmel, er leit sich also ganz blutt 

under all di andere Blutte??! 

Jacqueline Aber klar doch! Er wird sich ganz lässig uf de Chüssi 

uusstrecke.  

Berta Und wäge was wird er sich äbe do eso uf de Chüssi 

uusstrecke? 

Jacqueline Zum ässe! 

Berta Zum go ässe!.... blutt!.... vor all dene Schwarze!.... hei, 

was sind das au für Sitte! Also eis stoht fescht, wänn d 

Madame Brisé sich blutt uf ihri Chüssi leit und ich ihre 

s Ässe eso söll serviere, dänn chünd ich ihre sofort. 

Jacqueline Um das goht’s jetz jo au nöd. Ich muess en Spartacus 

ha und zwor sofort. Susch bin i nie uf de Termin fertig. 

Berta Isch da dänn eso wichtig? 

Jacqueline Ughüür wichtig sogar. Wänn nämli myn Spartacus 

aachunnt, dänn Adie Madame Brisé. D Bewunderer vo 
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mynere Malerei wäred mir es Atelier bsorge, Ufträg 

verschaffe etc. Sie trägt das Bild in ihr Zimmer 

zurück. 

Berta Aha.... eso...!!! Jo das isch natürli öppis anders.... hm... 

ich weiss nöd emal, wie de Typ usgseht. 

Jacqueline kommt zurück. En Spartacus? En tolle muskulöse 

Oberkörper, flache Buch, blähti Nüschtere, en 

olympische Blick, en intelligänti Stirne, es Kini voll 

Energie. D Huut isch bruun und spannt sich glänzig 

über d Armmuskle und d Schänkel, und.... he.... eifach 

en Spartacus! 

Berta Aha jo.... eso eine....! Jo aber, wo finded Sie so en 

Muskelprotz? 

Jacqueline Äbe niened! 

Berta Aha.... das isch nur en Traum vo Ihne? 

Jacqueline Leider! Wänn i nur wenigstens eine hätt, wo echli noch 

Maa usgsäch... ich chönnt us jedem Maa öppis mache... 

ich chönnt en umforme. 

Berta Jojo da stimmt.... me cha us allem öppis mache.... me 

cha en Maa eso verändere das men en gar nümme 

gkännt. 

Jacqueline Uf all Fäll ränn ich jetz scho acht Tag vergäbeds dur d 

Akademie. 

Berta Aha! Dört träffed die sich amigs? 

Jacqueline Jo genau, dört chömeds zäme. 

Berta Aha jo ich verstand’s. Wie i mene Hundezwinger wo 

me sich en Hund cha ussueche... blos isch es do en 

Starpa.... ebe so eine.... 

Jacqueline Genau! Aber ’s git im Momänt kein einzige Spartacus. 

Und ich hocke do mit myne läre Chüssi. 

Berta Au, wänn d Madame Brisé üs jetz würd ghöre, würd sie 

sich sicher fröge, vo was mir do reded. 

Jacqueline Vo was ächt.... vo mene Maa! 

Berta Vo mene Maa!!! 

Jacqueline man hört wieder die Tonleitern. jetz lauft’s mir dänn 

grad zu de Ohre uus. 

Berta Aber sie üebt doch für ihri Schüeler. 

Jacqueline Sie hät jo gar keini. 
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Berta Äbe drum üebt sie für de Fall, dass sie sött übercho. 

Und es müend unbedingt Schüeler cho, sie muess doch 

vo öppisem läbe..... 

Jacqueline Dänn söll sie sich doch Schüeler go sueche! 

Berta Jo da han i ihre au scho gseit. Aber wie? Schüeler sind 

e kei Star..... Spartaküsser.... die versammlet sich nöd i 

mene Hundezwinger. 

Jacqueline Sie cha doch emal e Inserat ufgä. 

Berta E Inserat? Dasch gar kei dummi Idee, dasch sogar e 

ganz gueti Idee Fräulein Jacqueline!! 

Jacqueline trägt über ihrem Kleid einen Malerkittel, den sie jetzt 

auszieht. Zum Dank für die guet Idee chönd sie also 

scho ufhöre klimpere. Stille.  

Berta Wie wänn sie’s ghört hätt. Jo aber.... wänn d Fräulein 

Janine e Inserat chan ufgä, worum dänn nöd Sie für en 

Spartacus? 

Jacqueline Meined Sie? 

Berta Klar, dasch doch die Lösig. Was riskiered Sie scho 

deby?? Gar nüüt!! Ich bsinn mi, dass i immer Erfolg 

gha han mit Inserat. Eimal han i sogar e bruuchti, ganz 

tolli Espressomaschine gfunde. 

Jacqueline Jo was! Aber zwüsched enere Espressomaschine und 

emene nackte Maa.... 

Berta ...isch absolut e kei Underschied. Me muess näh, was 

de Märt eim bütet. 

Jacqueline trägt Kittel in ihr Zimmer und kommt mit 

Schreibblock zurück. Jo meined Sie! E Inserat! Dasch 

die Idee, Sie händ rächt.... villicht, .... was riskier ich 

scho deby..... nüt! „Pass. Mod. ges. f. Spartacus.“ 

Berta „Pass. Mod. ges.“... Was söll au das heisse? 

Jacqueline Passendes Modell gesucht. Und dezue ane schryb ich 

no: „Preis nach Vereinbarung“ damit en eventuelle 

Bewärber Muet überchunnt.  

Berta Aha.....! Muess me no zahle, dass en Maa sich eso blutt 

aneleit?.... Dasch dänn en komische Bruef das. 

Jacqueline Us Vorsicht setz i no öppis dezue. Me weiss jo nie bi 

Inserat. „V.S.F.“  

Berta „V.S.F.“? Isch das wieder so ne Abchürzig? 
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Jacqueline Genau, dasch en Spezialusdruck. Jede vo de Branche 

kännt en. 

Berta „V.S.F.“ Wasch da cheibs? 

Jacqueline „V.S.F.“ heisst schlicht und eifach! „Vorbedingung 

schöne Füsse“. 

Berta Aha! Sie dänked scho a alles. 

Jacqueline D Füess sind äbe au wichtig bi nackte Manne. 

Berta Jojo d Füess au! Söll i da Inserat grad go ufgä, dass Sie 

Zyt günned? 

Jacqueline Au jo gärn! Musik. Oder nei, ich mach’s lieber sälber. 

Und Sie mached, dass die do inne äntlig ufhört. Dasch 

jo tödlich, das Geklimper de ganz Tag. 

Berta Sie üebt... 

Jacqueline Jo ich weiss..... ich weiss.... Öffnet die Tür von 

Janine. Schluss!!! ..... ufhöre! 

Stimme von  

Janine Oh hau’s doch... lo mi in Rueh! 

Jacqueline wirft die Türe zu. Gsehnd Sie, wie fräch die zue mer 

isch! Tonleiter. Also, da müend Sie doch zuegä die 

übertrybt. Also eso cha da nöd wyter goh! Sie geht 

hinaus und knallt die Wohnungstüre zu. 

 

Madame Brisé kommt aus ihrem Zimmer. 

 

Georgette Berta!!! Wasch au do los? Dasch unmögli, also ganz 

unmögli isch da! Wieso han ich das nötig, i däm Mais 

inne z läbe!! I däm Gschrei, Türeschletze und däm 

Gstank!!! Myn Gott, was für en Gstank! 

Berta Da chunnt halt vo de Malerei. 

Georgette Das weiss i sälber..... und ich ha gnueg devo.... ei für 

allimal gnueg.... verstande! Ich verträg en eifach 

nümme! 

Berta Jo aber, die Malerei..... dasch doch s Fräulein 

Jacqueline. 

Georgette Jo wär dänn suscht. Die Meitli mached mi no verruckt. 

Also eso cha das nöd wyter goh. 

Berta Aber Madame..... 
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Georgette Nüt Madame..... Los!! Gönd Sie und sägeds ere, sie 

söll sofort mit ihrem Konzert ufhöre. 

Berta Gärn Madame! Geht zur Türe von Janine und öffnet 

sie. D Madame Brisé lot Ihne säge, dass sie Chopfweh 

hegi.... 

Georgette Starch’s Chopfweh! 

Berta Verruckt’s Chopfweh und bitted Sie, vorläufig ufzhöre. 

Georgette Endgültig ufzhöre. 

Berta Endgültig..... fertig! 

Stimme von  

Janine  Wa säged Sie? Stille. 

Berta schliesst die Türe. Bitteschön! 

Georgette Berta! Ich han vorig öppis ganz Entscheidens gseit. 

Berta Was dänn Madame? 

Georgette Ich ha gseit: endgütlig! Wüssed Sie, was das heisst? 

Berta Hejo, da heisst endgültig! 

Georgette Ganz genau. 

Berta Aber Sie wänd doch mit dem nöd säge, dass Siei em 

Fräulein Janine endgültig verbüte wänd z schaffe. 

Georgette Doch! Genau da wotti. 

Berta Aber da chönd Sie doch nöd mache, Madame 

Georgette Und wien ich das cha. Und de andere wird i verbüte, 

myni Wohnig z verpeschte. 

Berta Aber Madame, da sind doch Künstlerinne. 

Georgette Das isch es jo äbe. Ich bi vill z grosszügig mit ene gsi. 

Lang gnueg han i die Künstlerwirtschaft vertreit, ohni 

öppis z säge. Jetz chan i eifach nümme... ’s isch 

Schluss... ei für allimal Schluss!  Ich setze sie vor d 

Türe. 

Berta Vor d Türe! Zwei so korräkti Meitli, wo no nie 

Herrebsuech gha händ? 

Georgette Das fählti no! Dass under mym Dach es usschweifends 

Läbe gfüehrt wird und ich sött zueluege. Won i sälber... 

jo also... wänn sich eim Glägeheit büte würd... 

Berta ..... würded Sie’s au no schaffe Madame. 

Georgette Gsehnd Sie! 

Berta Jo aber die zwei schaffed doch eso brav. 
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Georgette Die sölled ame andere Ort brav go schaffe. 

Kategorisch.. Ich wirde die Wohnig möbliert vermiete. 

Berta Vermiete... möbliert? 

Georgette Jawoll! Und mir zwei... Sie und ich..... ziehnd uf s 

Land. 

Berta Ich wett aber lieber hürote. 

Georgette Höred Sie doch uuf. ’s git eso wenig Wohnige, dass mi 

wundere würd, wänn i kei Mieter fänd. Ich wirde e 

Inserat ufgä. 

Georgette Ich wott e kei Minute länger warte. Sie nimmt Papier 

und Bleistift, schreibt. Zu verm. mod. möbl. Kom. 4 

Z.N.S. Wa chönti susch no schrybe? 

Berta Was händ Sie scho gschriebe? 

Georgette Zu verm. mod. möbl. Kom. 4 Z.N.S. 

Berta Was... was heisst das? 

Georgette Moderne, möblierte Komfortwohnung, 4 Zimmer nach 

Süden. Ich wirde no zur Vorsicht byfüege „V.S.F.“ 

Dass mer nöd alles ruiniert wird. 

Berta Ah jo natürli „V.S.F.“ Vorbedingig schöni Füess. 

Georgette Schöni Füess? Goht’s no? Berta!!! „V.S.F.“ heisst doch 

„Vorbedingung solide Familie“. 

Berta Aha! Vorbedingig solidi Familie. Jo klar natürli! 

Abchürzige wänd glärnt sy. Do git’s nüt, wo’s nöd git. 

Georgette schreibt. Besichtigung ab morgen Nachmittag. So, das 

wär erledigt! Und ab ufs Land. Und no öppis Berta... 

Berta Jo Madame? 

Georgette Kei Wort devo zu dene zwei oder Sie sind entlo, 

verstande! 

Berta Isch guet Madame. 

Georgette De neu Mieter cha dänn luege, was er mit de 

Untermieter macht. Ich vermiete uf all Fäll läär. 

Berta Ich ha gmeint möbliert? 

Georgette Möbliert oder läär. Ich vermiete mit Möbel aber ohni 

Mieter, klar? Und die beide sind alt gnueg, ihri Gschäft 

sälber z ordne. Zu mynere Zyt, ...also mir sind dänn 

ganz anders gsi, mir Meitli im Corso. Und wänn i mys 

Bei glupft han... 

Berta Aber Madame... 
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Georgette Uf de Bühni Berta, uf de Bühni. Schwärmt. Wänn i s 

Bei glupft han, - immer nur s rächte, will i vo däre Syte 

besser usgseh ha, - dänn müend Sie jo nöd meine, dass 

i da umesuscht gmacht ha. Me lupft nöd ugstroft 30 

Johr lang s rächte Bei. 

Berta Jo da glaub i ihne gärn, das muess jo müed mache. 

Georgette Jojo Berta, müed. Ich bin en strahlende Stärn gsi, Sie 

wüssed’s jo. 

Berta Und wie Madame. 

Georgette Bis ich verblasst bi wie alli Stärne. 

Berta Wie alli sinkende! 

Georgette Wie? — jo also — uf all Fäll gsehn ich mich wieder 

styge. 

Berta Uf s Land? 

Georgette Und drum das Inserat! Bitte myn Huet. Isch das nöd en 

guete Yfall? 

Berta geht ins Zimmer von Georgette. Was? Ihren Huet? 

Georgette Mys Inserat! 

Berta kommt mit Hut und Handtasche. Jawowoll. E Inserat 

isch immer öppis Guets. Ich ha dur da emal e ganz tolli 

Espresso-Maschine..... 

Georgette Ich weiss, ich weiss! Öffnet die Türe von Jacquelines 

Zimmer. Myn Gott, wa für en Gstank! Schliesst sofort 

wieder die Tür. Mached Sie d Fänschter uuf und lüftet 

Sie tüchtig dure. Wieder Tonleiter. Und verbütet Sie 

däre do wyter eso Krach z mache. Berta!... ich bi 

verwachet... verwachet Berta! 

Berta Händ Sie denn gschlofe, Madame? 

Georgette Ich wwill säge, dass i us der Erstarrig verwachet bi, 

will i mys Läbe als Zimmerwirtin vergüüdet han. Ich 

und e Zimmerwirtin! Warum nöd grad Husmeisteri? 

Lächerlich!! Aber jetz wach i uuf... ich bi wieder en 

Stärn. Versucht einen Luftsprung. Im Finale vo 

Sodom und Gomorrha bin i eso uf d Bühni cho... mit 

eme Füllhorn... ich bi... 

Berta ...hinryssend gsi. 

Georgette Wieso wüsssed Sie da? 
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Berta Sie hämmer’s scho hundertmal gseit. 

Georgette Ah jo? Also guet! Ich flüge... zu de Zytig.... zur Zytig, 

wo mer myni Freiheit wieder zrugg bringt. Ab.  

Berta Die Künschtler!!.... Komplett verruckt. 

Janine kommt aus ihrem Zimmer. Was söll jetz da wieder 

heisse? 

Berta D Madame wott dä Meis nümme ghöre. 

Janine Aber ich muess doch schaffe. Ich ha das Zimmer 

gmietet und cha dinne mache, was ich wott! 

Berta Jo, aber de Meis.... 

Janine De defür chan i nüt. Ich muess wyter schaffe. 

Berta Worum ziehnd Sie nöd us? 

Janine Wänd Sie mich usegheie? 

Berta Ich? Ich dänk doch gar nöd dra. Also, wänn Sie ewigs 

ufe und abe spieled. 

Janine Ufe und abe? 

Berta Ja immer s glych. 

Janine Wänn i Schüeler hätt, wär alles ganz anders. 

Berta Anders?.... wie anders? 

Janine Vor de Praxis chunnt bi mir Theorie. Me cha nöd 

eifach as Klavier ane hocke und vom Blatt spiele. 

Wänn i also Schüeler hätt, würd i nöd spiele — und d 

Schüeler au nöd. Zerscht müesst ich ihne verschiedenes 

erkläre. 

Berta Zerscht... Und dänn? 

Janine Dänn müesst i natürli spiele! Aber die Stunde würded 

mir eso vill Gäld ybringe, dass i chönnt uszieh. 

Berta Dänn gänd Sie doch Stunde! 

Janine Jo dasch liecht gseit. Aber wie? Me mue ebe Beziehige 

ha zum bekannt wärde. Und wänn mer bekannt isch, 

chunnt me au Schüeler über. Will i aber e kei 

Beziehige ha.... 

Berta ... müend Sie halt söttigi aachnüpfe. 

Janine Mir isch nöd ums Lache. 

Berta Mir au nöd. Aber mached Sie sich doch bekannt. Es 

weiss jo niemer, dass Sie Stunde gä chönd. 

Janine Doch, ich ha jo scho inseriert! 

Berta Wa, Sie händ inseriert? 
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Janine Jo, am schwarze Brätt im Konsi. 

Berta Jo aber da händ jo nur Musiker chönne läse. 

Janine Jo scho... 

Berta ... kei Aber. Inseriered Sie gschyder in ere Zytig. 

Janine Meined Sie? 

Berta Fräulein Janine, es gut nüt Bessers als e rechts Inserat. 

Ich ha au emal dur e Inserat e ganz tolli bruuchti 

Esspresso-Maschine gfunde, won i dänn mynere 

Schwögeri gschenkt ha. Aber die hät sie nöd welle, jetz 

stoht sie immer no bi mir umenand. 

Janine Ihri Schwögeri? 

Berta Nei, d Maschine. Also churz und guet, wänn Sie us 

ihrem Schlamassel usewänd, dänn probiered Sie’s mit 

eme nätte, chlyne Inserat. 

Janine Mit eme Inserat? Jo villicht händ Sie rächt. 

Berta Also schrybed Sie, schnäll! 

Janine Sie meined, es meldi sich nöd nur so Abendtürer uf es 

Inserat? 

Berta Was riskiered Sie scho? 

Janine Jo, das stimmt.... händ Sie es Blatt Papier? 

Berta Do bitte, alles do. 

Janine Aber was söll i schrybe? 

Berta Joo... hm... also ich weiss nöd... jo also... Von oben 

herab. ...A.P.G.S. 

Janine Wie bitte? 

Berta A.P.G.S. Dasch äbe e Abchürzig. 

Janine schreibt. Meined Sie, das syg klar gnueg? 

Berta Ganz sicher 

Janine Was heisst’s eigentli? 

Berta freudestrahlend. Ausgebildete Pianistin gibt Stunden! 

Janine Aha! Jo aber villicht sött me doch e chli usfüehrlecher 

sy. „Ausgeb. Pian. gibt Std.“ 

Berta herablassend. Bitte wänn Sie meined. Gänd Sie no d 

Adresse a. Vorsprache... 

Janine schreibt. Morgen Nachmittag! 

Berta So, da hetted mer. 

Janine Ich glaub ich sött no ane schriebe: V.S.F., meined Sie 

nöd. 
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Berta „V.S.F.“, klar, wänn Sie meined. Von oben herab. 

Vorbedingung schöne Füsse. 

Janine Schöni Füess? Wieso? 

Berta Weiss nöd, wäg de Pedale? 

Janine Blödsinn. 

Berta Ah jetz weiss ich’s: „Vorbedingig solidi Familie“. 

Janine Schmarre! V.S.F. heisst i de Fachsproch „Vorbereitung 

sicherster Fingerfertigkeit“. 

Berta Ah jo... richtig? 

Janine Abgkürzt natürli! 

Berta Natürli. Abchürzige wänd schliessli glärnt sy. Do git’s 

überhaupt nüt wo’s nöd git. 

Janine Sie wärdet d Auge ufrysse, wänn Sie myni Schüeler 

gsehnd cho. Meined Sie es chöm überhaupt öpper? 

Berta Bombesicher! ’s git nüt Sicherers als es Inserat. 

Erstuunlichi Resultat wird das ge. Ich ha das im Gfühl. 

Janine Ich wett’s Ihne jo gärn glaube. Aber säged Sie emal, 

Sie beklaged sich doch allpott, dass Sie so ellei syged. 

Wieso gänd Sie dänn kei Hürotsinserat uuf? 

Berta Ich?? 

Janine Jo sie? Wänn da scho söll wirksam sy für e 

Espressomaschine und Klavierstund? 

Berta Jo worum eigetli nöd. Gar kei schlächti Idee. 

Janine Aber gäll Berta, da blybt under üs, da isch üses 

Gheimnis gälled Sie. 

Berta Aber sicher Fräulein Janine. Also losed Sie, da goht 

kein Mensch öppis a. Jede läbt doch sys eige Läbe. 

Janine Also dänn... bis nochane! Ab. 

Berta Bis nochane! Joo... eigentli hät sie rächt... mit dem 

Inserat! Wa riskieri scho deby? Sucht in einer Zeitung 

die Telefon-Nummer und wählt, während sie sich’s 

auf dem Sofa bequem macht. Ich würd schrybe: 

„Besichtigung hier, morgen gegen Abend“. Dänn bin i 

sicher dass mi niemer stört. Hallo! Aazeigeteil? Jo? 

Guet! De Text? Jo do! Bekanntschaft gesucht zwecks 

Heirat. Bek. ges. zw. Hei. Jo! Erfreuliche weibliche 

Erscheinung. Erfrl. weibl. Ersch. Genau! Lacht 

entzückt. Me cha säge was me wott, die Abchürzige 
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sind super praktisch. Vorliebe: sentimentale Filme. 

„V.S.F.“ jo richtig „V.S.F“! Dasch alles. Besichtigung 

morgen gegen Abend. 

 

Vorhang 
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Zweiter Akt 

 
Janine Berta, etz isch es scho drü und no kän Mänsch isch cho 

luege, das Inserat interessiert doch niemer. 

Berta Äa — was! Sind Sie doch nöd eso pessimistisch 

Janine, irgend öpper hät das Inserat ganz sicher gläse. 

Janine Ich verlange jo gar nöd füfzg Antworte oder zäh oder 

füf..... ei einzigi! Ei einzigi Antwort!! Da wär’s! 

Berta Ei einzigi? Das wär phantastisch! 

Janine Jo... meined Sie? 

Berta Die bringt e Lawine is Rolle... wänn eini chäm..... ei 

einzigi. Sie wärded gseh, dass i rächt ha. 

Janine O Berta, Sie sind rüehrend. 

Berta Ah-ba.... ich wott nur, dass alli zfriede sind und jedi 

das überchunnt wo sie wott. Ich ha de Plausch dra, dass 

do alli en chlyne Tick händ. Die alt Brisé spinnt doch 

echli oder nöd? Gället Sie, ich ha rächt. Und d 

Jacqueline... jo also, hät au e chli en Egge ab.... jo und 

Sie.... jo also wie söll i säge... 

Janine Ich spinne au? 

Berta Jo Sie au... aber ich finde das glatt. Ich ha Künschtler 

eifach saugärn!  

Es klingelt. 

Janine ’s hät glütet! 

Berta Ich ha’s scho ghört. 

Janine begeistert. Meined Sie dass das... myn erschte Schüeler 

chönnt sy? 

Berta Sicher... ganz bestimmt! 

Janine Berta... Berta... ich freu mi wie verruckt! 

Berta Jo dasch rächt, ich gang go luege. 

Janine Nenei... lönd Sie mich goh, dasch ganz sicher für mich, 

ich gspüre’s, ich bi ganz verruckt vor Freud, Berta... 

ganz verruckt! 

Berta Ich au Janine... ich au! Geht in die Küche, Janine 

öffnet die Wohnungstüre. 

Stimme von 
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Janine Sie wünsched? 

Stimme von 

Spartacus Ich chume wäge... 

Stimme von 

Janine ...wäg em Inserat? 

Stimme von 

Spartacus Jo genau, wäg em Inserat. 

Stimme von 

Janine Dasch sehr guet! Chömet Sie... bitte chömed Sie yne! 

Spartacus eintretend. Viele Dank! Tag Madame! 

Janine hinter ihm eintretend. Fräulein. 

Spartacus Tschuldiget Sie! 

Janine Oh, das macht gar nüt. 

Spartacus Jo also... ich ha Ihres Inserat gläse und... 

Janine Das freut mi usserordentli... 

Spartacus Mich au Fräulein, mich au! Normalerwys wär i au 

schnäller gsi... 

Janine Sie chömed grad rächt. 

Spartacus Jo? Jo dänn umso besser. Mys Auto hät nämli gstreikt, 

de Bus isch mer grad vor de Nase abgfahre und en Taxi 

isch au wyt und breit keine ume gsi, also bin i halt z 

Fuess do ane glatschet, piano-piano. 

Janine Piano-Piano — dasch guet. Sie sind denn scho no yfrig, 

dass Sie scho uf em Wäg do ane afanged. Spartcus 

starrt sie verständnislos an. Dasch sehr guet! Übrigens 

ich heisse Janine Clavier. 

Spartacus Freut mi! Verbeugt sich. Spartacus! 

Janine Wie bitte?? 

Spartacus Jo... ich bi de Spartacus! Händ Sie öppis degäge? 

Janine Nenei....! Jede cha doch heisse wien er wott. 

Spartacus Jo, und läbe wien er wott! 

Janine Selbverständli! Also guet, sitzed mer ab. 

Spartacus Danke, gärn. 

Janine Ich finde, es isch wichtig, dass ich Ihne zerscht einiges 

no erchläre. 

Spartacus Bitte, wenn Sie unbedingt meined. 

Janine Ich ha mit däre Methode immer usgezeichneti Resultat 

gha. 
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Spartacus Klar, jede hät en anderi Methode. 

Janine Ich han denkt, mer weled am Afang nöd länger als e 

Stund schaffe, das langet. 

Spartacus Jo do händ Sie ganz rächt. Bsunders wänn i e 

schwierigi Position muess ynäh. 

Janine Wie meined Sie? 

Spartacus Hejo, ich säge das eifach wäg de Ankylose. 

Janine Ankylose?? 

Spartacus Jo genau, wüssed Sie nöd, was da isch? 

Janine Natürli, Glänkstarri... aber... 

Spartacus Drum han i gseit, dass Sie rächt hebid, nöd meh als e 

Stund. 

Janine Dänn sind Sie also demit yverstande? 

Spartacus Sälbverständli! Me cha no so solid baue sy, aber en 

Chrampf blybt en Chrampf. 

Janine Jo also da würded mer dänn scho gseh, wänn’s würkli 

sowyt sött cho. 

Spartacus Jo aber, wänns’ dezue chunnt isch es z spot. 

Janine Frili, frili... aber sowyt sind mer no lang nonig... 

Spartacus Jo also... trotzdäm... 

Janine Guet, guet! Ich fange also, wien ich Ihne scho gseit ha, 

immer mit de Theorie a. 

Spartacus Wänn Sie so grosse Wärt druuf leged, bitte, ich mache 

alles. 

Janine Ich hoffe Sie händ nüt degäge? 

Spartacus Ich??? Jetz losed Sie emal! Ich stand ganz zu Ihrer 

Verfüegig. By däre Glägeheit... aber will im Inserat nüt 

genauers agä gsi isch, wett i Sie doch no um e paar 

nöcheri Aagabe bitte. 

Janine Bitte, um wa handlet sich’s? 

Spartacus ’s fallt mer verdammt schwär devo z rede, aber ’s goht 

halt emal nöd andersch. 

Janine Oh bitte, geniered Sie sich nöd. 

Spartacus Jo also d Bedingige... was rächned Sie für e Stund? 

Janine Dasch guet dass Sie die Frog eso... jo... wie söll i’s 

usdrucke, eso direkt gstellt händ. 

Spartacus Nöd wohr? Me muess jo läbe und ’s isch doch viel 

besser, wänn me sich vorhär einig isch. 
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Janine Do händ Sie rächt. Dasch zwyfellos besser. 

Spartacus Und jedi Arbet muess reel zahlt wärde. 

Janine Oh ich dank Ihne scho no für Ihres Verständnis. 

Spartacus Aber dasch doch klar. D Nöchsteliebi hät ihri Grenze 

nöd wohr? 

Janine Also Sie sind zu liebenswürdig. Jo... hm... ich han 

dänkt... also wüssed Sie, um d Wohrheit z säge..... ich 

han no gar nöd drüber nodänkt. 

Spartacus Aber wie händ Sie’s dänn bis jetz gmacht? 

Janine Bis jetz... jo also... bis etz... jo natürli... noch Tarif... 

Spartacus Jo also, wänn Sie mit em Tarif chömed isch grad Essig 

bi mir. Erhebt sich.  

Janine Jo aber... 

Spartacus Tarif!! Isch doch lächerlich! Also Tarif liet bi mir nöd 

drinn. 

Janine Nöd? 

Spartacus Ei für allimal — nei! 

Janine Dänn säged Sie mir doch e Honorar. 

Spartacus Guet, als Verhandligsbasis? 

Janine Wie Sie wänd. 

Spartacus Was meined Sie zu 25? 

Janine 25 Franke? 

Spartacus Jo... isch da nöd rächt? 

Janine Wowoll — sehr! Und Sie sind würkli demit 

yverstande? 

Spartacus Joo — woll — mit dämm chum i zschlag. 

Janine Guet, dänn sind mer üs also einig? 

Spartacus Okay — also a d Arbet. 

Janine Guet... wien ich Ihne scho gseit ha, fang ich immer mit 

de Theorie a... 

Spartacus Jo da händ Sie scho mal gseit... 

Janine Sie händ mi unterbroche... 

Spartacus Kapiert! Tschuldiget Sie dass i Sie scho wieder 

underbrich, aber mit wieviel Stunde rächned Sie.? 

Janine Das hanged ganz vom Tempo ab, wo mir vürsi chömed, 

nöd wohr?! 

Spartacus Natürli klar, i ha s Gfühl, dass Sie das packed... 

Janine Danke... glychfalls... 
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Spartacus Merci... Sie chömed sicher schnäll vorwärts... also 

säged mir emal — zäh Mal. 

Janine Nei... sicher meh. 

Spartacus Meined Sie würkli? 

Janine Jo also ganz sicher! Ich ha jo vier Johr bruucht zumen 

Prys übercho... 

Spartacus ... jo aber dänn sötted Sie jetz soviel chönne, dass zäh 

mal scho lange. 

Janine Ich wett Ihne jo nöd widerspräche, aber ’s würd mi 

wundere, wänn mer mit zäh Stund scho irgend e 

Resultat hettet. 

Spartacus setzt sich wieder. Verzelled Sie mir kei Märli, wänn 

mer i zäh Stund nöd fertig sind, dänn bummled Sie 

aber nöd schlächt. 

Janine Aber überhaupt nöd... 

Spartacus ... aber klar doch!! Übrigens han i scho gmerkt, dass 

Sie verdammt gärn e Schwätzli mached zwüsche y, han 

i rächt oder nöd? 

Janine Aber dasch doch... 

Spartacus Scho rächt... ich tue jo au gärn e chli pläuderle, 

bsunders mit so öpper Vernünftigem wie Sie sind, aber 

alles zu syner Zyt. Vergässed Sie nöd, Zyt isch Gäld. 

Janine Me muess schliesslich läbe, händ Sie vorig gseit. 

Spartacus Jo da stimmt. 

Janine Also fanged mir vo vorne a... wie ich Ihne scho gseit 

ha, stützt sich myni Methode vor allem uf Theorie... 

Spartacus ... tschuldiget Sie, wänn i Sie unterbräche, aber ich 

muess Sie doch no e paar Einzelheite fröge. 

Janine Bitte... Herr... äh... Spartacus... da defür sind mer jo do. 

Spartacus Also schön... ich ha nur welle wüsse, öb die Stund ab 

de dreie scho lauft, syt mer do hocked und üs 

underhalted? 

Janine Da isch doch ganz klar, da ghört doch zu üsere Arbet. 

Spartacus Aha?! Also guet... das beruhiged mi. Und will i scho e 

Viertelstund do bi, choschtet das bereits Fr. 6.25 

Janine Theoretisch jo, genau Fr. 6.25. 

Spartacus Warum theoretisch? 
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Janine Hejo, mer wänd’s jo nöd under einere Stund mache 

oder nöd? 

Spartacus Ganz myni Meinig... Aber die Stund lauft scho e Wyli, 

bevor mir öppis Konstruktivs gmacht händ... 

Janine Mer müend äbe Punkt für Punkt vorgoh. Ich verstand 

jo Ihri Ungeduld und ihre brännende Wunsch, i die 

rätselhafti Wält vo de Kunscht yzdringe..... 

Spartacus ...jo also wüssed Sie... Kunscht... dasch e grosses Wort! 

Janine Sind Sie nöd zu bescheide.... Sie sind sicher sehr 

begabt! 

Spartacus Do sind Sie nöd die erscht, wo da feschtstellt... da hät 

me mer scho vieli Mal gseit! 

Janine Jo wa? Sie gsehnd, ich tüsche mich nie. Also guet! Wie 

gseit, myni Methode... 

Spartacus Jo also... hm... ich wüsst gärn, öb e Stund wo mer us 

irend eme Grund händ müesse abbräche, öb e settigi 

abrochni Stund zahlt wärde muess. Ich meine... hejo.... 

Stund isch Stund. 

Janine Jo... da schynt mir eigentli ganz normal, oder Ihne nöd 

Herr..... 

Spartacus ...doch, sogar sehr normal. Also sind mer üs einig: Fr. 

25.-- d Stund und im Fall von ere Underbrächig muess 

jedi agfangni Stund zahlt wärde... und Sie rächned mit 

nöd meh als 10 Stund, stimmt’s? 

Janine Jawohl... stimmt! 

Spartacus Okay! Üsers Gschäft schynt mer gmacht z sy. Ich han 

klari Verhältnis, wüssed Sie. Wänn d Prise 

feschtstöhnd, git’s nüt me z rüttle, gseit isch gseit. 

Dänn wirft me sich au freudig i d Arbet. Also los, 

fanged mir a. Wo wänd mer schaffe? Sie wärded 

stuune über myni Chraft und erscht über myni Muskle. 

Janine Jo da glaub ich Ihne gärn. Aber wänn Sie mir erlaubed, 

noch mynere Methode vorzgoh, dänn sind mer no lang 

nöd sowyt, dass Sie ihri Chraft chönd zeige. 

Spartacus Jo wie Sie wänd! Jetz, wo jo de Prys... 

Janine ...natürli klar... also myni Methode stützt sich vor allem 

uf Theorie... Spartacus schlendert umher. Sie losed jo 

gar nöd zue? 
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Spartacus Doch sicher... ich lueg nur echli umenand. Sie händ’s 

no ganz nätt do. 

Janine Jojo ganz nätt! Also... 

Spartacus Schad dass Siei nach Süde ligged, do chunnt me ganz e 

grüeni Hut über. 

Janine Wie meined Sie?? 

Spartacus Aeh, dasch mer eso usegrutscht. Ich han Sie nöd wele 

ärgere. Aber me hät halt so syni Erfahrige, und e 

Fänschter noch Süde, jo also da gsehni sofort am 

Liecht... aber eh... ich verzell Ihne mit däm natürli nüt 

Neus. 

Janine Nei sicher nöd... also wie gseit, myni Methode stützt 

sich hauptsächlich.... 

Spartacus ...übrigens wänn mer scho grad bim Liecht sind... 

lueged Sie emal myni Händ a... 

Janine Und? 

Spartacus Wie finded Sie sie? 

Janine Jo... e chli dick! 

Spartacus Echli dick??? Also losed Sie ich finde da dick was Sie 

do säged! 

Janine Aber Herr... 

Spartacus Da ghör i s’erschte Mal! E chli dick??? Also wänn ich 

Ihne en guete Rot cha gä... 

Janine ...was dänn... 

Spartacus Dänn gänd Sie sich alli Müeh, us myne Händ öppis z 

mache. 

Janine Jojo... das gehnd mer dänn... 

Spartacus ...das gseht me doch jetz scho... mit dene Händ isch 

scho alles gunne. 

Janine Jo... das cha sy... ′s hanged aber au vom spezielle 

Usdruck vo däm Wärk ab. 

Spartacus Also die Händ chönd alles usdrucke... chönd Sie mir 

glaube. 

Janine Trotzdäm sinds e chli dick... Ich muess Ihne das leider 

säge. Schliessli sind mer jo nöd do, zum üs gägesytig 

Komplimänt z mache... 

Spartacus Klar nöd... Sie chönd alles kritisiere, nur myni Händ 

nöd. 
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Janine Uf all Fäll wäeded Ihne paar Üebige guet tue, da macht 

sie gschmeidiger und d Wülscht verschwindet. 

Spartacus D Wülscht? Das sind Muskle, Sie... nüt als Muskle. 

Janine Scho mögli, aber die... Muskle chönd sehr hinderlich 

sy. 

Spartacus Hinderlich? Also losed Sie. Ich bi nöd empfindli und 

mir sind üs jo einig über de Pris... aber probiered Sie jo 

nöd mich jetz abe z mache! 

Janine Aber nei, ganz sicher nöd, ′s tuet mir Leid, dass die 

Bemerkig, wo doch i Ihrem Interässe gsi isch... 

Spartacus ...guet... villicht... lö mer das. Uf all Fäll wänn ich Ihne 

säge, dass das Muskle sind, dänn sind das Muskle, do 

chönd Sie mir scho vertraue. 

Janine Jo sicher... also wie gseit... 

Spartacus ...und wänn Sie erscht myni Buchmuskle gsehnd, 

wärded Sie öppis erläbe, alli sind devo begeischtered! 

Janine Sie mached sich allwäg luschtig über mich!... also äntli 

a d Arbet... 

Spartacus Uf kein Fall. Ich mach mi nöd luschtig über Sie. Sie 

chönnd grad sälber luege und Sie müend zuegä, dass i 

nöd übertribe ha. Oder Ihne isch nümme z hälfe. Zieht 

sein Hemd aus der Hose. 

Janine Aber Sie!... Wa mached Sie do?! 

Spartacus Ich will Ihne myni Buchmuskle zeige. Sie glaubed 

nämlich, gänd Sie’s doch zue, dass i nur höch agibe. 

Janine Nei, ich glaubene ufsWort, sicher... 

Spartacus Äbe nöd. 

Janine Ganz sicher. 

Spartacus Also guet, dänn mached mir da spöter. Ich weiss es jo, 

bi Ihne chunnt zerscht Theorie. 

Janine Genau. Sitzed Sie bitte wieder ab und sinds mer nöd 

bös wäg dere Bemerkig über Ihri Händ. 

Spartacus Nenei, Sie händ sicher nur wele en Witz mache, wo Sie 

da gseit händ. Sonigi Händ, lueged Sie no mal. Im 

ganze Kanton findt me kei so Händ wie die do. Streckt 

sie ihr entgegen. 

Janine Dasch scho mögli. 

Spartacus Nei das isch eso. Sind sie nöd super? 
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Janine Super... Sieht erst jetzt richtig hin. Momänt emal, 

strecked Sie doch bitte alli Finger uus. 

Spartacus Alli zäh? 

Janine Natürli! 

Spartacus Jo — das chan i nöd. 

Janine Wa säged Sie do? 

Spartacus Ich ha gseit dass i das nöd chöni. 

Janine Das han i scho ghört! 

Spartacus Worum wänd Sie′s dänn no mal ghöre. Wänd Sie mi 

fuxe? 

Janine Nenei... ich ha gmeint, ich hegi′s falsch verstande. Sie 

chöned also die zwei Finger nöd usstrecke? 

Spartacus Hä nei, das gsehnd Sie jo. Die han i emal broche und 

deby sind d Sehne kabutt gange. Dasch bi de 

Bezirksmeischterschaft im Boxe gsi. 

Janine Wa....? Sie händ boxed? 

Spartacus Jo werum nöd! Zäh Johr lang. Ich ha Ihne jo scho mal 

gseit, dass i Künschtler syg, ich versuech′s mit allem, 

dasch doch läss, oder? Klopf sich mit dem Rücken der 

einen Hand auf die andere. Und drum säg i Ihne: alles 

Muskle, nüt als Muskle und überhaupt ekei Wülscht. 

Da chöned alli bezüge, won i k.o. gschlage ha. 

Janine Ich glaub′s Ihne jo. Das tuet mir scho no Leid für Sie. 

Spartacus Da bruucht Ihne noch nöd Leid z tue. Mi stört das 

überhaupt nöd. 

Janine Doch, dasch myni Pflicht Ihne daS z säge. Wänn Sie 

die beide Finger nöd usstrecke chönd, muessed mer uf 

vieles verzichte. 

Spartacus He — he — langsam — langsam!! Sie händ myni rächt 

Hand vergässe. 

Janine Die rächt cha au nöd überall sy. 

Spartacus Klar cha sie da. 

Janine Dasch doch unmögli. 

Spartacus Wänn ich Ihne aber säge, dass i alles mit de rächte 

Hand mache cha. 

Janine Trotzdäm wärded Sie uf vieles müesse verzichte, dasch 

sicher. Das isch sehr schad. 

Spartacus Was isch schad? 
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Janine Dass Ihri Händ eso glitte händ bi dere Boxerei. 

Spartacus Mached Sie sich mynetwäge doch e kei Sorge, das wird 

scho go. 

Janine Mir müend üs halt hinder em Strawinski oder Bela 

Bartok verschanze, notfalls au hinder de 

Zwölftonmusig. 

Spartacus Da chan i nöd beurteile, aber bi richtiger Belüchtig, das 

hätt me mir gseit, sind myni Händ ideal. Lueged Sie no 

emal, wänn i sie zuemach, öppe eso, was für e Läbe. 

Aber do säg ich Ihne jo nüt Neus. Und trotzdäm sind’s 

no beweglich, lueged Sie, wie guet das no funktioniert. 

Janine Scho aber... eh... zwüsche wild umenand fuchtle und 

rhytmische Bewegige isch dänn scho en Underschied... 

Spartacus ...und trotzdäm sind Sie verblüfft oder nöd? 

Janine Hm-scho... jo nur mer wäred versueche, s beschte 

druus z mache. 

Spartacus Klar, fanged mer a. 

Janine Guet, ich fang also emal vo vorne a. Myni Methode... 

Spartacus Ah, do fallt mer grad no y... 

Janine Was dänn.....? 

Spartacus Sie händ rächt gha, dass Sie V.S.F. im Inserat schribe 

händ. 

Janine Gälled Sie! 

Spartacus Jawohl, meh als rächt. Hützetags muess me 

misstrauisch sy... d Lüt wüssed nümme, was Qualität 

isch. 

Janine Jojo... ich fahre also wyter... 

Spartacus Mached Sie nur, ich ha nüt degäge. 

Janine Mini Methode fangt also mit de Känntnis vo de alte 

Meischter a. Die wiederum cha me i drei Kategorie 

yteile. Spartacus beginnt seine Schuhe auszuziehen. 

Lö mer die alte Chilegsäng, d Troubadure und — 

wänn′s Ihne rächte isch — au di altfranzösische 

Heldelieder uf de Syte. Spartacus hat seine Schuhe 

ausgezogen und einen Fuss auf den niederen Tisch 

vor dem Sofa gelegt. Tüend Ihne d Füess weh? 

Spartacus Nöd im gringschte... ich ha nur während Ihrem Vortrag 

alles welle vorbereite, dass Sie′s mit eigne Auge chönd 
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gseh. Bym Spartacus muess me nöd V.S.F. aneschrybe. 

Myni Qualitäte sind bekannt. 

Janine Das zwyfled niemer a! 

Spartacus streckt Janine die Füsse entgegen. Lueged Sie’s nur 

gnau a. 

Janine Aber ich bitt Sie! 

Spartacus Nei lueged Sie jetz.... sind die nöd schön. Däm seit me 

no en edle Fuess, en sogenannte Klassefuess. Und do 

sind alli Glieder intakt, lueged Sie. Bewegt die Zehen.  

Janine Jojo, ich gseh’s. 

Spartacus Gfalled die Ihne öppe au nöd? 

Janine Wowohl aber... 

Spartacus Nei, jetz emal ganz ehrlich, händ Sie scho emal eso 

perfäkti Füess gseh? 

Janine Ich cha mi nöd erinnere... 

Spartacus Zwei wahri Wunderfüess. 

Janine Ziehnd Sie bitte ihri Schueh wieder a! 

Spartacus Ohni d Sögge? 

Janine Nei!!! Legged Sie als wieder a. 

Spartacus Alles? 

Janine Selbverständli!! Bitte!! 

Spartacus Wie Sie wänd, ich mache alles. Will jo d Stund 25 Stei 

choscht und jedi agfangeni Stund voll zahlt wärde 

muess, versteck i halt myni Wunderfüess und wart 

geduldig bis Sie alles wänd gseh. Hat Strümpfe und 

Schuhe wieder angezogen.  

Janine Bis ich alles wott gseh? 

Spartacus Hejo de ganz Maa. Sie chönd uf all Fäll nöd abstryte, 

dass myni Füess perfäkt sind. 

Janine Nenei — also... 

Spartacus ...und ich garantier Ihne, de Räschte isch äbeso. 

Janine Da bezwyfle ich gar nöd. 

Spartacus Mit sonige Füess chame alles i de Wält mache. 

Janine Natürli... alles... usser villicht Klavierspiele. 

Spartacus Klavierspiele?? Das sött allwäg en Witz sy. 

Janine Nöd jetz, mir sind doch do zum schaffe. 

Spartacus Do druuf wart i jo scho lang. 

Janine Sie lönd mi jo gar nie usrede! 
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Spartacus Deby wart i die ganz Zyt, dass Sie äntli emal afanged. 

Ich mache mys Schiff flott, zieh d Schueh und Strümpf 

uus. V.S.F. alles tadellos und Sie lueged nöd emal ane. 

Janine ′S sch doch aber mys gueti Rächt, wänn i Ihri Füess 

nöd wott gseh. 

Spartacus Yverstande! Aber bevor me sich i synere ganze 

Schönheit präsentiert, muess me doch irgend neume de 

Afang mache. 

Janine Aber do goht′s doch nöd drum, sich abzzieh. Sie händ 

doch allwäg chuum d Absicht, als Solist a Ihrne 

Konzärt nackt uufzträtte. 

Spartacus Nei, sowit bin i nonig. 

Janine Da nim i a. 

Spartacus Obwohl ich′s au scho mit eme Jagdhorn probiert ha, 

isch gar nöd eso schlächt gsi. 

Janine Da interessiert mi nöd. Wänd Sie Klavier spiele lärne, 

jo oder nei? 

Spartacus Klavier spiele....? Für was? 

Janine Zum chöne Klavier spiele. 

Spartacus Aber ich ha doch nöd di gringscht Luscht zum Klavier 

spiele. Und worum wänd Sie ums Verrode dass i 

Klavier spile? Aha, jetz goht mir es Liecht uuf! Sie 

händ e bestimmts Bild vor Auge „Spartacus am 

Klavier!“ 

Janine Also sind Sie so guet und höred Sie uf mit Ihrne blöde 

Witz... mir vergüded nur üseri Zyt. Myni Geduld isch 

langsam am Änd. 

Spartacus Sie losed Sie emal!! Nämed Sie sich in Acht susch wird 

verruckt. Ausser sich. Ich bin susch nöd gwalttätig, 

aber wänn Sie mich bis uf s Üsserschti reized... Auf sie 

zu. ...Sie müend äntli wüsse, was Sie wänd!!! 

Janine Beruhiged Sie sich doch! Ich frög Sie nomal, wänd Sie 

jetz Klavier spiele lerne, jo oder nei? 

Spartacus brüllt. Neeeiiii!! 

Janine Mir isch es Ärnscht. 

Spartacus Mir au! 

Janine Wänd Sie jetz oder wänd Sie nöd? 

Spartacus Zum letschte Mal: Neii!! 
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Berta kommt. Was isch au do los? 

Spartacus noch zu Janine — jedes Wort betonend. Ich wott nöd 

lärne Klavier spiele. 

Janine Worum händ Sie das nöd vo Afang a gseit? 

Spartacus Sie händ jo nöd gfröget. Und uf ds Mal, wie wänn Sie e 

Mugge gstoche hätt, schnörred Sie vom Klavier. 

Janine Dasch jo unerhört!!! Sie wänd gar nöd Klavier spiele 

lärne?  

Spartacus Sind Sie eigentlich taub? Schreit. Nei!!! Händ Sie’s 

ghört, nei han i gseit!!! 

Janine Was sueched Sie dänn do? 

Spartacus Jo da frög i Sie! Ich warte druuf, dass do äntli 

vernünftig gschaffet wird. 

Janine Das isch zviel! Berta, rüered Sie dä Kärli sofort use! 

Spartacus Kärli!! Etz langed’s mir aber. Ich han mir Ihren 

Schmarre lang gnueg agloset, jetz han i′s satt. Wänn i 

Ihne nöd passe, dänn säged Sie’s doch grad, zahled Sie 

und ich gang. 

Janine Zahle? Wa söll i zahle? 

Spartacus Die vierzg Minute. Jedi agfangni Stund muess zahlt 

wärde, dasch doch eso abgmacht. 

Janine Jo, stimmt, das hämmer abgmacht... 

Spartacus ... also... 

Janine ... also schulded Sie mir Fr. 20.--. 

Spartacus Was säged Sie do??? Ich ghöre nöd guet. 

Berta Nei, bitte beruhiged Sie sich Herr äh.... da muess e 

Verwächslig sy. 

Janine Was Verwächslig... en Wahnsinnige isch da. Gheied 

Sie en äntli use. En schöne Schüeler! V.S.F. do obe! 

Aber perfäkt. Geht ins Zimmer und knallt die Türe 

hinter sich zu. 

Spartacus stürzt ihr nach. Was Schüeler? Und myn Chlotz? 

Berta zieht ihn zurück. Nei warted Sie doch, dasch en Irrtum. 

Ich bringe das wieder i d Ornig. 

Spartacus Zyt isch Gäld, ich ha myni Zyt gopfered und jetz wott i 

myni Stütz und wänn is nöd überchum, schlon i 

Chrach. 

Berta Losed Sie, sind Sie würkli wäg däre Annonce cho? 
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Spartacus Natürli bini wäg däre Annonce do!! 

Georgette kommt aus ihrem Zimmer im Morgenrock. Aha Sie 

chömed wäg de Annonce. 

Spartacus Wäge was sött i dänn susch cho? Zu Berta. Wär isch 

denn da? 

Berta Dasch äbe die Dame wo die Annonce... 

Georgette Bitte beruhiged Sie sich wieder. Sie müend 

entschuldige dass i Sie warte lo ha. ′s tuet mir 

schrecklich Leid. Ich bi nur echli go abligge, will i nöd 

dänkt han, dass Sie eso schnäll noch em Erschiene vo 

däre Annoce würded do vorspräche. 

Spartacus schroff. Da gsehnd Sie jo. 

Berta Richtig, ich ha au gad wele de Madame Bscheid säge, 

dass Sie cho syged. 

Georgette Myni guet Berta weckt mi äbe nöd gärn. Wüssed Sie, 

de Schlof isch mer heilig, bsunders nachem Ässe. 

Spartacus Jo, dasch guet für dä Teint. 

Georgette Do bin i ganz Ihrer Meinig. Lönd Sie üs bitte ellei, 

Berta. 

Berta Ich bi scho gange Madame. Ab. 

Georgette Ich bi sicher, mer wärded üs usgezeichnet verstoh. 

Spartacus Hoffentli! Sie händ sich jo entschuldiget dass Sie mi 

warte lo händ. Also do cha me nüt säge, dasch korrekt. 

Georgette Gsehnd Sie, mir verstönd üs beschtens. 

Spartacus Jo also da cha me erscht säge, wänn mer üs über de 

Pris einig sind. 

Georgette Da wärded mir ganz sicher. Mer wänd üs i aller Rueh 

das aluege und dänn de Pris fixiere.Aber sitzed Sie 

doch zerscht emal ab. 

Spartacus Danke... e Momänt emal..... isch das Ihri Wohnig? 

Georgette Sälbverständli! Herr äh..... 

Spartacus Sie wohned also do? 

Georgette Aber natürli! Ich han en feschte Mietvertrag und d 

Möbel ghöred alli mir. Wie finded Sie sie? 

Spartacus Wa? 

Georgette D Möbel? 

Spartacus Nöd schlächt..... würd i säge. 
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Georgette Schön. Aber wänn Sie sälber e Bett händ, wo′s Ihne 

wöhler isch, han i nüt degäge, wänn Sie’s mitbringed. 

Spartacus Wetted Sie dänn dass i is Bett gang? 

Georgette Jo, das wird wohl nöd z vermiede sy. 

Spartacus Wie Sie wünsched Madame! 

Georgette Ich ha ganz vergässe mich vorzstelle. Sie müend jo 

wüsse, mit wäm dass Sie’s z tue händ, dass Sie mir voll 

und ganz vertraue chönd? 

Spartacus Ich äh.... ich vertrau Ihne scho, ich bi nöd misstrauisch. 

Stellt sich vor. Spartacus. 

Georgette Ich freu mi Sie känne z lerne. Ich bi d Georgette Brisé. 

Spartacus Aha, so. 

Georgette Seit Ihne dä Name nüt? 

Spartacus Jo... hm? 

Georgette Ich bi die berüehmt Zezette gsi!! 

Spartacus Nei! 

Georgette Doch! 

Spartacus Ich han doch dänkt dass i Sie vo neume känne. Aber 

wänn Sie würkli die berüehmt Zezette gsi sind, dänn 

sind Sie öpper, Gopfriedstutz nonemohl! 

Georgette Si sind zu nätt. Ich weiss nöd, öb Sie sich no a mich 

erinnered, i... 

Spartacus ... Sodom und Gomorrha? 

Georgette Genau im Finale mit em Füllhorn. 

Spartacus Jo genau! 

Georgette Bin i nöd hinryssend gsi. 

Spartacus Ganz verruckt. Myn Grossvater hät Sie mindeschtens 

15 mal gseh, vom Stehplatz uus... und jetz gsehn i Sie 

vo so nöch. 

Georgette Bin i nöd schön gsi früehner? 

Spartacus Wunderschön! Aber Sie sind immer no guet binenand. 

Georgette Finded Sie? 

Spartacus Wänn i säge 

Georgette Trinked Sie e Cognäcli mit mir? 

Spartacus Jo werum nöd, eimal isch keimal. 

Georgette So isch rächt. Mir Künschtler wüssed no, was 

Gaschtfründschaft isch. Besser als die Bürgerliche. 

Schenkt ein, Spartacus setzt sich neben sie aufs Sofa. 
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Churz und guet, ich han mi uf em „Höhepunkt des 

Ruhmes“ zrugg zoge. 

Spartacus Tatsächli? 

Georgette Jo, e paar starchi Manne händ mi entfüehrt? 

Spartacus  Jo was?! Hät me sie verwütscht? 

Georgette Jo... also... Sie händ mi nöd alli ufs Mal entfüehrt, eine 

noch em andere. Zum mich hürote. 

Spartacus Aha...! Also ich freu mich uf all Fäll, dass i d 

Bekanntschaft vo sonere grosse Künschtleri mache 

dörf. Künschtler under sich! 

Georgette Ah.... Sie sind sälber... 

Spartacus ...Künschtler, jawohl, i mym Fach! 

Georgette Ah, so! Und das wär? 

Spartacus Si händ doch en Spartacus gsuecht... 

Georgette ...en Sparta.? ...Jo aber... 

Spartacus Nur kei Angscht, säged Sie’s ruhig. 

Georgette Joo... da heisst... 

Spartacus Genau! Sueched Sie nöd wyter! 

Georgette Nei? 

Spartacus Ich bin Spartacus. Und als Spartacus erlaub ich mir s 

Glas uf die berüehmti Zezette z erhebe. Proscht. 

Georgette Danke... Proscht! Wänd Sie sie jetz gad besichtige. 

Spartacus Be.... was? 

Georgette Besichtige! 

Spartacus Jo wänn Ihne öppis dra liet.... 

Georgette Nur wänn Sie wänd. Ich muess Sie druuf hiwyse, dass 

d Wohnig noch Süde liet. Sie händ also de ganz Tag 

Sunne, natürli nur wänn sie schynt. E sehr ruhigi 

Wohnig. 

Spartacus weltgewandt. Ah jo? 

Georgette Ja jo! E gueti Gegend. 

Spartacus Nöd schlächt, do händ Sie rächt. 

Georgette Sie fröged sich sicher, werum ich mich entschlosse ha e 

Annonce ufzgäh? 

Spartacus Aber nei, gar nöd! Da goht mi jo nüt a. Sicher zum 

öpper finde wo Ihne zueseit oder nöd? 

Georgette Jo genau eso isch es! 

Spartacus Und? Händ Sie dä gfunde? 
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Georgette Jo das han i und Sie gfalled mer sehr guet. Und wänn 

ihren Grossvater mich 15 mal in Sodom gseh hätt, dänn 

git′s gar e kein Zwyfel. Mir händ als Grundlag de glich 

Gschmack. 

Spartacus immer noch sehr weltgewandt. Sie wänd mer 

Komplimänt mache. 

Georgette Nänäi. Die Annonce han i ufgä, will i plötzli de 

Entschluss gfasst ha, wieder im Quällwasser vo de 

Kunscht z bade, wänn i da eso dörf usdrucke! 

Spartacus sieht ungeduldig auf seine Uhr. Dasch jo wunderbar! 

Georgette Wüssed Sie, myni vier Manne händ mer zäme gnueg 

hinderlo, dass i e agnähms Läbe füehre cha und 

zuedäm han i vom dritte no en stilvolle alte Bsitz uf em 

Land, won i grossi Fäscht wott gä..... 

Spartacus Ah jo? 

Georgette Natürli ländlichi Fäscht mit Schäferspieli... und eso.... 

Spartacus verständnislos. Natürli.... jo.... aha.... 

Georgette Also ich finde, Landläbe mit Schäferspieli... do isch en 

Huuch 18. Johrhundert.... en Huuch Watteau.... 

Spartacus Watt? 

Georgette Jo Sie känned doch sicher Watteau,.... de Maler? 

Spartacus Scho mögli. keine Ahnung. 

Georgette Und i de illuminierte Gärte promeniered d Gäscht, 

tanzed und händs luschtig und eso... En exquisits Bild, 

finded Sie nöd? 

Spartacus Ja, momohl, eso lon i mer s Landläbe gfalle..... das 

müesst sauglatt sy. 

Georgette Leider han i i mynere Guetmüetigkeit do zwei 

Undermieterinne ufgno. Aber die ziehnd sofort uus 

wänn i′s wünsche. 

Spartacus Aha! Sieht auf seine Uhr.  

Georgette Ich säg Ihne das ganz offe, damit Sie sich nöd 

wundered, wänn Sie die beide zuefällig aträffed. 

Spartacus Eini han i scho troffe won i vorig uf Sie gwartet ha. 

Isch mer e bitzeli komisch vorcho. 

Georgette Jo was? 

Spartacus Bi däre isch sicher e Schrube lugg. 

Georgette Da tuet mer Leid. 
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Spartacus sieht wieder auf seine Uhr. Macht doch nüt, defür bin i 

jetz jo richtig bi Ihne. 

Georgette Wüssed Sie, die junge Meitli hützetags, die händ eifach 

nümme de Stil wie zu mynere Zyt, zur Zyt vo de grosse 

Johr 51 52 53 54..... 55.... 

Spartacus zählt nervös weiter. ...56 ..57... bis 65 jo do händ Sie 

rächt. 

Georgette Ich gseh, mer sind ganz einere Meinig. Also wänn Sie 

wänd, fanged mir jetz a. 

Spartacus Jo gärn. Ich ha scho e ganzi Stund verlore. 

Georgette ′s isch mir würkli nöd rächt... 

Spartacus ...ich gseh jo dass Sie nüt defür chönd und au susch in 

Ornig sind... aber... eh.... ich hätt doch gärn, bevor mir 

afanged no d Gäldfrog greglet. 

Georgette Aber natürli. Me muess jo schliessli au läbe. 

Spartacus Wämmsäged Sie da! 

Georgette Also guet, mer wänd nöd lang drum ume rede. Ich 

schlo 450 vor. 

Spartacus 450??!! 

Georgette Jo ich weiss, dasch kei chlyni Summe und will Sie mir 

sympatisch sind gang i uf 400 abe. 

Spartacus 400??! 

Georgette Jo.... am 1. vo jedem Monet zahlebar. 

Spartacus Am 1. vo jedem Monet? Also 400 für de Monet? 

Georgette Jo.... so isch es. 

Spartacus Ich ha eigentli nöd a monetlichi... 

Georgette Jo ich weiss, vieli rächned tagewys ab wie i de Hotel. 

Spartacus Oder pro Stund! 

Georgette Wie in gwüsse Hotel! Also ich persönlich zieh die 

monatlichi Zahlig vor. 

Spartacus Dasch Ihri Sach. Nur han i dur das grossi Uchöschte, 

will i ständig muess hin- und herfahre. Am Morge do 

ane, dänn go ässe, am Namittag wieder do ane und so 

wyter. 

Georgette Sie gönd doch nümme furt zum ässe, wänn Sie do dihei 

sind. Sis ässed doch zMittag und zNacht do. 

Spartacus Aha! Sie rächned Underkunft und Verpflägig mit? 

Georgette Richtig! Und alles für 400 Fr. 
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Spartacus Jo also under däre Bedingig mach i mit, do wott i au 

nöd länger märte. Die Sach isch klar. Will Sie eso 

aständig zue mer sind, wott i au aständig zu Ihne sy. Ich 

muess Ihne säge, dass i mängmal Chrämpf überchum. 

Georgette Jo wa? 

Spartacus Jo. 

Georgette Jo, dänn.... dänn gönd Sie halt is Bett. 

Spartacus Stimmt, Sie händ jo vorig scho gseit, dass Sie mi im 

Bett bruuched. 

Georgette Mys Bett isch usgezeichnet, würkli, sie wärded′s gseh. 

Spartacus Guet also.... fanged mer a. 

Georgette Sälbverständli... ah jo... do fallt mir y.... händ Sie d 

Annonce ufmerksam gläse? 

Spartacus Jo worum? 

Georgette Würkli sehr ufmerksam? 

Spartacus Natürli klar. 

Georgette Isch ene nöd entgange, dass i V.S.F. yngesetzt ha? 

Spartacus Ich weiss Bscheid. Si chönd sich gad mit eigne Auge 

überzüge. Bim Spartacus git′s kei uagnähmi 

Überraschige, do chauft me d Chatz nöd im Sack. Gseit 

isch gseit. 

Georgette Da isch jo wunderbar. Ich bi jo so froh, dass mer üs eso 

schnäll i allne Punkte einig worde sind. Geht zum 

Fenster um es zu öffnen, während Spartacus im 

Sessel sitzend seine Schuhe auszieht.. Sie gsehnd, e 

grosses Fänschter we i mene Atelier und kei Vis-a-vis. 

Spartacus Jo i gsehn es scho... aber bitte mached Sie’s wieder 

zue. Bi offenem Fänschter genier i mi... Sie wüssed′s 

jo, wie da isch.... me hät sys Schamgfüehl. 

Georgette Ganz wie Sie wänd... Schliesst das Fenster. Wänn Sie 

sich e bitzeli vorbüged, chönd Sie bis an Fluss abe gseh 

und... Dreht sich um. .... oh! 

Spartacus hat seine nackten Füsse auf den Tisch gelegt. Lueget 

Sie emal die Füess a. ′s würd mi wundere, wänn’s do 

dra öppis z nörgele gäbt. Sind die nöd vollkomme i 

jedere Hinsicht? 

Georgette Tüends Ihne weh? 
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Spartacus Mached Sie kei Witz! Myni Füess sind bis zum 

chlynschte Zeche min ganze Stolz. Lueged Sie emal, 

wie muskulös! Erschtklassigi War oder nöd? Sie 

müend doch en Blick defür ha. 

Georgette Wüssed Sie, ich bi nöd uf Füess spezialisiert. 

Spartacus Nei-natürli nöd. Aber gänd Sie wenigschtens zue, dass 

Sie schön sind? 

Georgette Joo... schön.... sehr schön...! I däne beide Zimmer do... 

Zeigt auf die entsprechenden Türen. ...wohned äbe die 

zwei Undermieterinne won i erwähnt ha. Aber sie 

wärded Sie nöd lang beläschtige, das versprich ich 

Ihne. 

Spartacus Und die verstummed grad, wänn Sie erscht myni 

Buchmuskle gsehnd. 

Georgette Ah... jo! 

Spartacus Fa... bel... haft!! Me wott i nöd verrote. 

Georgette ohne ihn anzusehen. Aha... so! Und do am Änd vom 

Korridor isch d Chuchi. Öffnet und schliesst die 

Küchentür im Hintergrund. Die isch so wyt ewäg 

wäge de Grüch... de Chuchigrüch natürli. Do isch es 

Dienstmeitlizimmer Öffnet und schliesst Bertas 

Zimmertür. 

Inzwischen hat Spartacus schnell sein Jackett, seine 

Krawatte und sein Hemd ausgezogen und trägt nur 

noch die Hose. Da sie sich zu ihm umdreht, 

präsentiert er sich ihr in der klassischen Apollo-

Pose.. 

 

Georgette Und uf däre Syte... Sie sieht ihn. ...au nei... aber... nei 

au! 

Spartacus Gälled Sie, jetz sind Sie sprachlos. 

Georgette Jo also ich muess scho säge... 

Spartacus Ich weiss, ich weiss, da verschlot allne d Sproch bim 

erschte Mal. 

Georgette Jo aber.... 

Spartacus En Spartacus vo Wältklass. 

Georgette Aber wieso.... 
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Spartacus unterbricht sie. Reded Sie nöd, beweged Sie sich nöd. 

Lueged Sie. Und dänn berüehred Sie mich, damit Sie 

nöd glaubed ich syg e Halluzination. 

Georgette Aber nei.... 

Spartacus dreht sich sachte um sich selbst. Lueged Sie da Spieli 

vo myne Buchmuskle a. Und kei bitzeli Fätt gälled Sie. 

Georgette Nei.... kei bitzeli! 

Spartacus Und jetz lueged Sie i aller Rueh s Spiel vo myne 

Ruggemuskle a. Dezue irisierends goldigs Liecht... 

Zucker!!! 

Georgette Z.... Zucker? 

Spartacus Natürli säg i Ihne mit däm nüt Neus. Aber eso han i 

emal für e „Nacht mit Mond“ posiert. 

Georgette Ah jo.... „Nacht mit Mond“ 

Spartacus Ganz fantastisch. Ich bi uf eme Bett gläge und drei 

nackti Meitli um mich ume und alles im Mondliecht. 

Silbrig!! Myn Rugge i de Mitti vom Bild. Myn Rugge 

isch s Haupstück gsi. Legt sich aufs Sofa. 

Georgette Isch da würkli wohr? 

Spartacus E Wunderwärch, säg ich Ihne.... e Wunderwärch! 

Lueged Sie ruhig emal dä Ruggemuskel a, lueged Sie. 

Er bewegt seinen Arm.. 

Georgette Ich gseh’s. 

Spartacus Bewundered Sie en. 

Georgette Jo i be..... wundere en. 

Spartacus Dä isch au bewundernswärt. Und wien er sich 

gschmeidig streckt, wänn i de Deltamuskel spiele lo. 

Georgette senkt geniert den Blick. Au jo, ich gseh’s. 

Spartacus Aber nei!... doch nöd do unne. De Deltamuskel isch 

doch do, a de Schultere. Da sie immer noch den Blick 

senkt, heftiger. A de Schultere han i gseit. Sie sieht 

auf. Lueget Sie do! Sie tut es. Do, do isch er. Und 

wänn i en e chli lupfe, chönd Sie beobachte, wie de 

gross Sägmuskel chunnt und goht, do!! Er nimmt ihre 

Hand und legt sie an die Seite unterhalb des 

Brustkorbes. Gspüred Sie, wie dä Sägmuskel schafft? 

Muskle und Fleisch da spricht für sich! 
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